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Evangelium: Mk 1, 14-20

„Als Jesus am See von Galiläa
entlangging, sah er Simon und Andreas,
den Bruder des Simon, die auf dem See
ihre Netze auswarfen; sie waren
nämlich Fischer. Da sagte er zu ihnen:
Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu
Menschenfischern machen. Und
sogleich ließen sie ihre Netze liegen und
folgten ihm nach.“



EVANGELIUM: MK 1, 14–20

Nachdem Johannes der Täufer ausgeliefert worden war, ging Jesus nach Galiläa;
er verkündete das Evangelium Gottes und sprach: Die Zeit ist erfüllt, das Reich
Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das Evangelium!
Als Jesus am See von Galiläa entlang ging, sah er Simon und Andreas, den Bruder
des Simon, die auf dem See ihre Netze auswarfen; sie waren nämlich Fischer. Da
sagte er zu ihnen: Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu Menschenfischern
machen. Und sogleich ließen sie ihre Netze liegen und folgten ihm nach. Als er ein
Stück weiterging, sah er Jakobus, den Sohn des Zebedäus, und seinen Bruder
Johannes; sie waren im Boot und richteten ihre Netze her. Sogleich rief er sie und
sie ließen ihren Vater Zebedäus mit seinen Tagelöhnern im Boot zurück und folgten
Jesus nach.

Gedanken zum Evangelium:

Sind es im Evangelium des vergangenen Sonntags die
beiden Männer, die auf Jesus zugehen, so sind es bei
Markus die beiden Brüder, die plötzlich von Jesus aus
ihrem Alltag herausgerissen werden. Eine Begegnung, die
sie verändert und ihrem Leben eine neue Richtung, einen
neuen Sinn gibt.

Jesus lädt die Jünger ein, mit ihm zu gehen, ihn kennenzulernen und von ihm zu
erfahren, was sein Leben ausmacht. Erst am Ende, wenn sie viele seiner Wege mit
ihm gegangen sind, wenn sie verstanden haben, werden sie von Jesus in die Welt
gesandt. Dann wird aus der Berufung eine Sendung.

Auch wir sind eingeladen, Jesus kennenzulernen, seine Frohe Botschaft näher zu
entdecken und so kann auch unser Weg von der Berufung zur Sendung werden,
ein Weg an der Seite Jesu. Ein Weg, der zur Liebe führt, der mir die Richtung weist
und mein Herz öffnet. Wir sind immer wieder neu eingeladen, dies für uns zu
entdecken, zu spüren und dann auch die ersten Schritte hoffnungsvoll zu gehen.

Tag für Tag
Tag für Tag ein neuer Morgen.
Tag für Tag so viele Chancen für einen Neubeginn.
Ich kann richtig machen, was bis jetzt falsch war,
gut machen, was bis jetzt böse war.
Gedankenlosigkeit kann ich wandeln in Dankbarkeit
Ungeduld in Gelassenheit, Gleichgültigkeit in Lob.
Jeden Tag neu. Viel Grund zur Hoffnung. © Gisela Baltes

Lied: Leben mit Jesus hat Folgen Jugolo 192

Für Kinder Impuls: Lied: Wer ist denn dieser Jesus?

von: Anita Laschet



Es geht weiter!
Ansichten von St. Josef weiterhin erhältlich.

Eine schöne Erinnerung an die Instandsetzung 2023!

Weihnachten konnte in St. Josef ohne störende Gerüste
gefeiert werden. Die Südfassade strahlt in neuem Glanz,
die Fenster leuchten in schöner Farbenpracht.. Die Pfarre
und alle, die in irgendeiner Weise mitgeholfen haben,
dürfen auf das Resultat stolz sein.

Der Bilderverkauf hat inzwischen ein schönes Resultat
eingebracht. Es sind noch immer Bilder verfügbar und
deshalb werden sie auch weiterhin angeboten. Es gibt
viele Anlässe (Erstkommunion, Firmung, Geburtstag …),

wozu die Bilder sich als Geschenk eignen. So besteht weiter die Möglichkeit, die
Kirchenfabrik und die Pfarre auf diesem Weg finanziell zu unterstützen.

Die Bilder der Künstlerin Petra Michel-Neumann zeigen wunderschöne Motive der
Kirche: eine Außenansicht und drei Innenansichten, wovon eine mit einem
farbenfrohen Fenster. Sie kosten 50 Euro pro Stück. Alle sind noch erhältlich; nur
bei Nr. 1 „St. Josef ein Fels in der Brandung“ geht der Vorrat zur Neige.

Die signierten und nummerierten Werke sind auf Bestellung zum Preis von 50 Euro
erhältlich. An der mittleren Säule im Eingang der Kirche St. Josef sind die Bilder
ausgestellt. Dort liegen Bestellscheine bereit; sie können dort in einen Kasten
eingeworfen werden.

Bestellungen: im Pfarrbüro Haasstraße 52 (hinter der Kirche) oder mit einem
Bestellschein (im Eingang der Pfarrkirche). Bitte geben Sie unbedingt eine
Telefonnummer an, damit wir Sie erreichen können, falls Ihr bestelltes Bild nicht
mehr vorrätig sein sollte. Die bestellten Bilder können im Pfarrbüro abgeholt
werden.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 9 bis 12
Uhr. Telefon: 087/55 31 92.

Gemeinsam mit der Kirchenfabrik von St. Josef danken wir ALLEN Unterstützern.



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinung der Woche: “Für unsere Pfarre”

Samstag, 20.01.: 2 Sam 1,1-4.11-12.17.19.23-27; Mk 3,20-21
18:00 Uhr

18:30 Uhr

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier
f.Fr. Hildegard Dürnholz-Fett (s/Lektoren) / f.H. Günter Offermann /
f.Fr. Irmgard Jousten-Lejoly / f.H. Manfred Bantz / f.Ehel. Franz +
Martha Mollers-Drösche / f.H. Karl-Heinz Generet

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier zum Patronatsfest der
Kgl. St. Sebastianus Schützengesellschaft
1. Jahrgedächtnis für Frau Gertrud Rennertz geb. Ehrlich
f.Ehel. Pauquet-Boffenrath / f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet
u.d.Leb.u.Verst der Familie / f.Ehel. Jean Kordel-Berta Rausch / f.Ehel.
Emil Betsch-Elisabeth Thissen / f.Fr. Änne Müller-Cremer

Sonntag, 21.01.: Jona 3, 1-5.10; 1. Kor 7, 29-31; Mk 1, 14-20
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:30 Uhr

16:00 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier

Klosterkirche (frz.): messe (avec chorale)
p. Manfred Kaiser / p. Ramón Bayo Vega, les fam. Bayo Vega, Carbajo
Martinez et Arias et p. Mme Inge Janssen-Niessen / p. les vivants et
défunts des fam. Decoeur-Laplume / p. les vivants et défunts des fam.
Xhonneux-Schins

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
Sechswochenamt f. Fr. Maria Habets-Reuter

Pfarrkirche St. Nikolaus: Startmesse der Erstkommunionkinder an
St. Nikolaus

Friedenskirche: Ökumenischer Gottesdienst

Montag, 22.01.: 2 Sam 5,1-7.10; Mk 3,22-30
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier

Dienstag, 23.01.: 2 Sam 6,12b-15.17-19; Mk 3,31-35
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier



Mittwoch, 24.01.: Franz v. Sales, Bischof von Genf; 2 Sam 7,4-17; Mk 4,1-20
06:45 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Bergkapelle: Messfeier

Kapelle Nispert:Wort-Gottes-Feier

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier

Donnerstag, 25.01.: Apg 22,1a.3-16 oder Apg 9,1-22; Mk 16,15-18
19:00 Uhr

19:30 Uhr

Klosterkirche: Messfeier
Jgd. f. Fr. Josette Pesch-Radermacher / f. H. Max Schiepers seitens der
Bruderschaft vom Kostbaren Blute

Evangelisches Pfarrhaus, Hochstr. 40: Ökumenischer Bibelabend

Freitag, 26.01.: Timotheus und Titus (Bischöfe); 2 Sam 11,1-4a.c.5-10a; Mk 4,26-34
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
f. H. Walter Mersch u. die Leb. & Verst. d. Fam. Mersch-Theissen sowie
der Fam. Erz u. d. Fam. Graff / Ehel. Karl u. Marianne Theves-Werker u.
Ehel. Leo Werker-Berta Hermanns sowie leb. u. verst. Angeh. / f.d.
ärmste Seele

Samstag, 27.01.: 2 Sam 12,1-7a.10-17; Mk 4,35-41
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier

Sechswochenamt f. Fr. Tinchen Sternisa-Clooth / f. H. Karl Christmann
im Anschluss: Abend des Lichts

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus

Einkehrtage in Banneux 12. – 14. April im Gästehaus Chaityfontaine
Chaityfontaine 8; B-4800 Pepinster

Dort vertiefen die Teilnehmer das neue Jahresthema: „Maria breit den Mantel aus“!
Desweiteren: Morgen- und Abendgebet, Zeit für Stille und persönliches Gebet,
Eucharistiefeier, Austausch, Gebetsweg, Vorträge von Rektor Leo Palm ….
Beginn: Freitag, 12. April mit der Ankunft der Teilnehmer ab 17 Uhr.
Ende: Sonntag, 14. April nach dem Mittagessen gegen 14 Uhr
Anmeldung bei marlenebackes@gmx.net 080/22 85 21
Unkosten für das komplette WE in Vollpension im DZ: 160 € und im EZ: 185 €.



Einladung zum 30. Alzheimer Café
am Freitag, den 26. Januar 2024

im Haus der Begegnung, Kirchgasse 2 in Eupen

Wie immer treffen wir uns im Alzheimer Café am 4. Freitag im Monat, diesmal
am 26. Januar 2024 von 14 bis 16 Uhr im Haus der Begegnung, Kirchgasse 2
in Eupen. Betroffene mit und ohne Begleitung sowie Interessierte sind
herzlich willkommen, auch zum Kennenlernen.
Warum die Begegnung im Alzheimer Café wagen? Wir heißen Sie willkommen
in unserer diskreten Runde, hören Ihnen zu, wenn Sie uns etwas mitteilen
möchten, wir urteilen und vergleichen nicht. Eine Besucherin eines Alzheimer
Cafés in Stavelot schrieb: „In den beiden Stunden von 14 bis 16 Uhr vergeht die
Zeit so schnell, es wird nicht nur ausgetauscht bei einer guten Tasse Kaffee/Tee,
sondern es passiert sehr viel Erstaunliches und Informatives. Die Animatorinnen
ermutigen zum Austausch, so dass ich und neue Teilnehmer*innen sich sofort wohl
fühlen."
In Eupen freuen sich auch die begleitenden Angehörigen über
Anregungen/Übungen, die den Alltag zu Hause abwechslungsreicher und froh
machend unterstützen können. Wir erinnern uns gerne an Sprüche, Gedichte und
Lieder, trainieren Fingerfertigkeit und regen den Kreislauf an durch spielerische
Bewegungen.
Gerne können Sie uns kennenlernen. Allerdings erwarten wir von Ihnen und allen
Teilnehmern, dass das Erlebte und im Alzheimer Café Gehörte auch dort bleibt.
Die ALO (Alzheimer Liga Ostbelgien) wünscht Ihnen und Ihren Lieben ein
achtsames Jahr 2024, besonders für Menschen, die es krankheitsbedingt schwer
haben, ihre Wünsche zu äußern und Entscheidungen zu treffen.
„Gemeinsam ist Demenz weniger einsam“.
Aus organisatorischen Gründen freuen wir uns auf Ihre Anmeldung per Telefon
087/55 26 51 oder Email: alostbelgien@gmail.com

Ein/e "Mithelfer*in wird für den Dienst in der Pfarrbibliothek St.Josef, Haasstrasse
52 gesucht.

Auch für die Verwaltungsarbeit wird Hilfe benötigt und gesucht.

Bei Interesse melden Sie sich bitte gerne unter 0471 446636. Vielen Dank im
Voraus für Ihr Engagement!



Angebote im

Pfarrverband

SONNTAG, 21.01.

08:30 Uhr: BRF2: Glaube Kirche
Leben
(Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Thomas Philipp Reiter
*Leni Lenz: Kommentar zum
Sonntagsevangelium *Ulrich Roth:
Woche zur Einheit der Christen *Auf
den Spuren von Vinzenz Pallotti

DIENSTAG, 23.01.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.

SAMSTAG, 27.01.

09:30 Uhr: Jugendleiterfrühstück im
Animationszentrum Ephata



Liebe Pfarrfamilie,

vom 18. bis 25. Januar haben wir die Gebetswoche für die Einheit der Christen.
In Zeiten des Individualismus von Einheit zu sprechen, ist gar nicht
selbstverständlich. Schon aus der eigenen Erfahrung in der Familie kennen wir “die
Eigenschaft von uns Menschen, dass wir zwar zusammengehören, aber doch –
auch unter Geschwistern und Familienangehörigen – immer wieder Grund zu Streit
und Konflikten finden. Das gehört zu uns als freien und damit auch schuldfähigen
Menschen dazu. Mit der Brechstange kann man da gar nichts erreichen. Es braucht
im Großen wie im Kleinen den geduldigen Dialog, die Bereitschaft zur eigenen
Kurskorrektur und Umkehr und den festen Willen, das Verbindende mehr zu
betonen als das Trennende.” (Laacher Messbuch)
Ist das Verbindende letztlich nicht das Streben nach dem Motto der diesjährigen
Gebetswoche: “Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben und deinen Nächsten wie
dich selbst.”? Am vorigen Sonntag durfte ich mit anderen diese Liebe erfahren beim
Patronatsfest der orthodoxen Gemeinde in der Werthkapelle und anschließend im
Pfarrheim in der Simarstraße. Wir sind unterwegs mit vielen Christen aus Ost- und
Südeuropa, aus Asien und aus Afrika, besonders auch den orthodoxen Christen
aus Eritrea, die sich zum Gottesdienst im Garnstock versammeln. Gemeinsam
können wir – auch mit Menschen anderer Glaubens- und Lebensauffassungen –
an einer gerechteren, friedlicheren Gesellschaft mit bauen.
Einen erholsamen Sonntag und eine gute Woche wünscht,


